Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 5 


Siebzehnter Jahrgang. Viertes Quartal. 


Nro. 94. Ratibor, den 24. November 1827. 


Bekanntmachung. 


Bei der Oberſchleſiſchen Fuͤrſtenthums ⸗Landſchaft find für den bevorſtehenden 
Weihnachts ⸗ Termin zur Erdffnung des Fürſtenthu ns = Tages der pte December 
d. J. zur Einzahlung der Piandbriefs = Zinfen die Tage vom ten dis zum 23ren 
December incl. und zur Auszahlung derſelben an die Pfandbriefs - Praͤſentanten 


vom 2gten December bis zum gien Januar 1828 an welchem Tage die Kaffe 


geſchloſſen werden wird, beſtimmt. 
Ratibor den 24. October 1827. 


Directorium der Oberſchleſiſchen Füͤrſtenthums-Landſchaft. 


Bier⸗ und Branntwein - Urbar⸗ 
2 Verpachtung. 

Das bedeutende Bier- und Branntwein⸗ 
Urbar zu Cujau, Neuſtädter Kreiſes, 
kann von heut an, zu jeder Zeit an einen 
cautionsfähigen Pächter aus freyer Hand 
verpachtet werden. Ueber die naͤheren Pacht⸗ 
bedingungen ertheilt nöthige Auskunft, 

das Wirthſchafts-Amt. 
Cujau den 18. November 1827. 


— 


nu 6 
Ein im Ganzen und beſonders auch, 
nach dem heutigen Sinne des Worts — 


v. Reis witz. 


tüchtiger Wirthſchaftsbeamter, könnte 
bey mir, von Oſtern des künftigen Jahres 
an, eine geziemende Auſtellung erhalten, 
doch wünſchte ich, daß, da dleſer nicht 
gewöhnlichen Stellung auch keine gewöhn⸗ 
lichen Anforderungen entgegenſtehen, nur 
ſolche die h d ſich 18 x ai woll⸗ 
ten, die ſich des obigen Praͤdikats fi 

bewußt ſind. ; er 


Sacrau bey Coſel, den 7. November 1827, 
ER PEOMUTR 


Anzeige. 
Da mein Bruder L. Tham me verreiſt 
iſt, und erſt in einigen Wochen zuruͤckkom⸗ 
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men wird, ſo hat mir derſelbe übertragen, 
wahrend feiner Abweſenheit, alles Noͤthige 


in feinem Namen zu beſorgen; welches ich 


hiermit zur Kenntniß bringe. 
Ratibor den 19. November 1827. 
Eduard Thamme. 


An z e i g e. | 
Ein vollfändiger noch ganz brauchba⸗ 
rer Branntwein-Brennapparat mittlerer 
Große ift billig zu verkaufen. Das Naͤ⸗ 
here fügt die Redaetion. 


7 


An zeig e. 
Eine weibliche Perſon welche bey einer 


Herrſchaft auf dem Lande einer bedeuten⸗ 


den Wirthſchaſt vorgeſtanden hat, wuͤnſcht 
von Weihnachten an wiederum als Wirth⸗ 
ſchafterin eine Anſtellung zu finden 
Redaction weiſt dieſelbe nach. 

8 — — 


Anzeige. 
Feinſte Franzdfifche Bouteillen⸗Pfro⸗ 
pfeu, und candirte Aranzini find wieder 


angekommen bey ö ; 
J. P. Kneuſel. 
Ratibor den 10. November 1827. 


An 3 e i ge. 

Das Dominium Bladen, Leohſchuͤtzer 

Kreiſes, hat 30 Stuck fett⸗gehuͤthete Schoͤpſe 
zu verkaufen. 


Kunſt = Kabinett. 


Einem hohen Adel und verehrungswuͤr⸗ 


digen Publikum zeigen wir ergebenſt an, 
daß wir mit einem neuen tͤrkiſchen und 


griechiſchen Kunſt⸗Kabinette hier angekom⸗ 


* die 


men find, welches auch die berühmteſten 
Helden, welche mit Gott für Fuͤrſt und 
Vaterland gefochten haben, fo wie das 
roße Paradebette Napoleons, der Prinzeſ⸗ 
Ann Charlotte von England und der Köniz 
giun von England enthält, Der Schau⸗ 
platz iſt im Theater⸗Saale. 


Ratiber den 20. November 1827. 
Lange. Laſthauſen. 


1 


Ball- Anzeige. 

Ich werde zum 25. d. M. einen Ball 
veranſtalten wozu ich ganz ergebenſt einlade. 
Der Eintritts-Preis iſt bekannt. 

Ratibor den 16. November 1827. 


Joh. Lorenz Jaſchke. 


E 

Unterzeichneter empfiehlt Einem hoch⸗ 
zuverehrenden Publico ſeine von der letz⸗ 
ten Frankfurter = Meffe neu angekomme⸗ 
nen ausgearbeiteten Leder -Waaren, als 
Maſtricher prima Sorte; ſtarkes Berliner 
Sohlenleder von vorzuͤglicher Güte; fahl⸗ 
lederne und ſchwarze Kalbfelle von guter 
Gaͤrbung; Blankleder, fo wie auch weiße 
und braune Schaaffelle in mehrere Sorten. 

Mit dem Verſprechen der billigſten 
Preiſe und der prompten Bedienung bit⸗ 


tet um geneigte Abnahme ganz ergebenft, 


Ratibor den 21. November 1827. 
Jacob Naafe, 
Unterm Oder = Thore, 


— — 
Anzeige 


Unter mehreren andern Galanterie⸗ und 
Luxus⸗Waaren im neueſten Geſchmack habe 


ich von der letzten Frankfurter⸗Meſſe eine 


beſonders gute Auswahl von nachſtehenden 
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Artikeln mitgebracht, als: Taſchen, Mes 
ceſſairs, Beutel, Gürtel, Handſchuh, Arm⸗ 
bander und Toilletten fuͤr Damen, ferner: 
vergoldetes und gemahltes Porzellain, fein 
eſchliefenes Glas, Bronzen, allerley la⸗ 
irte Waaren, Kinderpuppen, Bombas⸗ 
ſtöcke, ſeidene und baumwollene Regen⸗ 
ſchirme, dann: Aftral = Studier- und 
Nacht⸗Lampen, Pfeifen, verſchiedener Gat⸗ 
tung, aͤcht⸗engliſche Barbier⸗Feder⸗ und 
Tiſch⸗Meſſer, Scheeren, Lichtſcheeren, ſo 
wie auch Kupferhuͤtchen ꝛc. a 
Auch habe ich Suppen- und Theeldf⸗ 
fel fo wie auch Sporn und Pfeifenbejchläge 
von neuem Silber. ; 
Durch vortheilhafte Einkaͤufe, bin ich 
im Stande die billigſten Preiſe zu ſtellen, 
wovon Ein hochgeehrtes Publikum, dem 
ich mich beſtens empfehle, ſich geneigteſt 
ſelbſt zu überzeugen, ganz ergedenſt er⸗ 
ſucht wird; für das bis jetzt mir geſchenkte 
Zutrauen werde ich mich ſtets dankbar ver⸗ 
pflichtet fühlen. 
Ratibor den 23. November 1827. 
f Bernard Stern. 


n e lige. 
Von der eben vollendeten Frankfurter⸗ 
Meſfe babe ich ein vollſtändiges Galante⸗ 
rie-, Glas: und Porzellain Waaren-Laa⸗ 
ger im neueſten Geſchmack mitgebracht. 
Ich gebe mir die Ehre dieſes Einem hoch⸗ 
zuberehrenden Publiko mit der ganz erge⸗ 
benſten Verſicherung der billigſten Preiſe 
und prompten Bedienung anzuzeigen. Es 
wird ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſeyn, 
des bis jetzt erworbenen Zutrauens, auch 
fernerhin mich werth zu machen. 


Ratibor den 16. November 1827. 
S. Boas Danziger, 


auf der Langengaſſe beym Kaufmann 
| Herrn Bug doll. 
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Ann ze i se 

Engliſche Nachtlampen ohne Docht, fo 
wie auch Studier⸗, Aftral= und Liver poöl⸗ 
Lampen, ferner auch ſeidene waſſerdichte 
Herren⸗Huͤte, und Warſchauer Schlafröcke 
ſind bey mir in billigen Preiſen zu haben. 

Ratibor den 16. November 1827. 

S. Boas Danziger, 
auf der Langengaſſe beym Kaufmann 

N Herrn Bugdoll. 


n i gie 
Es iſt mir auf meiner Reiſe von Pol⸗ 
niſch⸗Neukirch bis hierher Montag Abends 
als den 12. d M. eine Brieftaſche mit ver⸗ 
ſchiedenen Kaufmaͤnniſchen Rechuungen und 
andern Papieren verloren worden. Der 


Finder wird erſucht ſolche gegen eine Be⸗ 


lohnung an mich abzugeben. 
Ratibor den 15. November 1827. 


M. Friedländer. 


n e ig 
Vorigen Sonntag Abend find einer 
Herrſchaft vom Lande, hierorts, uns 
ter mehreren andern Sachen folgende Buͤ⸗ 
cher und Zeitſchriften aus dem Reiſewa⸗ 
gen geſtohlen worden, nehmlich: 


Bucher. 5 i 
Fain (Baron), Manufeript vom Jahre 
1812; 2fer Band 
Scheffer (Leopold), Novellen, Zter Band; 
Foy (General), Geſchichte des Krieges 
5 * pyrenaͤſſchen Halb⸗Inſel, ater 
ei 


eitſchriften. 15 
Leipziger Modenzeitung, Nro. 47 — 60. 
(1827) (in blauem Umſchlag.) 
Berliner Courier, Nro. 49 —64. (1827) 
(in violettem Umſchlag. 
Die Bücher find in Grün mit Weiß 
melirtem Papier gebunden und mit dem 
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eingedruckten Namen Pappenheim ges 


zeichnet. 5 f 
Wer dieſen Diebſtahl wiederverſchafft 


erhält von mir ı rtlr. Belohnung. 
Ratibor den 21. November 1827. 
Pappenheim. 


Nachtrag 


zum fechften Verzeichniß meiner Buͤcher⸗ 
Sammlung. 
Nro. 


1201-3. Walter Scott, Leben Napoleon 
Bounaparte 3, 4. u. Ster Band. 
1204. Schefer Leop.), Novellen, Zter Band. 
1205. Aufklaͤrungen über Begebenheiten 
der neuern Zeit ꝗter Band. . 
1206—7. Hanke (geborne Arndt), die Fa⸗ 

milie Jacobi. 

1208.9: Die Inſel Felſenburg ftes u. 
ates Bändchen. f —5 

1210. Vergißmeinnicht 1827. (aus dem 
Engliſchen.) 

121113. Schilling (Guſtav), Stern und 
Unftern. zei 

1214. Allan Cunningham, Paul Jones; 
Iter Theil. : 

1215. Bauſſet (L. F. J. v.), Denkwuͤrdig⸗ 
keiten und Anekdoten aus dem ne 
nern des Kaſſerlichen Pallaſtes: ıten 

Bandes ıte Abtheilung. 

1216—17. Tromlitz (A. v.), Erzählungen: 
Anna Groslot; Jacques Poltrot; Zter 
u. ter Band. 

1218. Bronikowski (A.), der Galliſche Ker⸗ 
ker ater Theil. 

1219. Blumenhagen (Wilh.), Novellen u. 
Erzählungen gter Band. 2 

1220. Fain (Baron), Manuſcript v. Jahre 
1812; 2ter Band. 

1221. Holtei (C. v.), Jahrbuch deutſcher 
Bühnenſpiele für 1828. 


1222. Weis flog, Phantaſieſtuͤcke und Hi⸗ 
ſtorien, gter Theil. 

1223. Hamilton (Miß Eliſabeth), die Huͤt⸗ 
tenbewohner von Glenburnſe. 
1224. Foy (General), Geſchichte des Krie⸗ 
ges auf der pyrenäiſchen Halb-Juſel 

ter Theil. 


1225. Walter Scott, Leben Napoleons, 2 


6ter Band. 
1226. Clauren (H.), Scherz und Ernſt, 
das Vatererbe. 5 
1227 —9. Manzoni (Alexander), die Ver⸗ 
lobten; überfegt v. Dan, Leßmann. 
1230 — 1. Tarnow (Fanny), Margare⸗ 
thens Pruͤfungen. 


Papppenheim. 


1 


Erbſen. 
Al. ſal. pf. 


1 
1 


| 


Hafer. 
RL. ſgl. pf. 
— 12713 

1813 


| 


P 


Gerſte. 
Rl. ſgl. pf. 
| 
27 
23:6 


Rl. ſgl. pf. 
5 3 
29 5 


1 


9 
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Getrelde⸗Prelſe zu Ratibor. 


Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet, 
Korn. 


Weizen. 
Rl. ſgl. pf. 


9 
13 


1 


| 


Datum. 
Den 22. 
Novemb. 
1827. 
Hoͤchſter 
Preis. 
Niedrig. 
Preis. 


— 


Die Inſertions⸗Gebͤͤhren betragen pro Spalten⸗Zelle 8 Pfennige. 


